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Die 9PY haͤlt Folgendes unter der

Aufſchrift : Niedriger Barometerſtand an der

kön . ernwarte zu Prag 18253 . Den 238. Jan .

ließ die Kaͤlte nach ; der Barometer ſieng an zu fallen ,

ſiel von ſei mittleren Hoͤhe 27 “ 4 “ “ allmaͤhlig bis

Mitternacht vom 2. bis 3 *. auf 2
Der

ger Zeitung en

yht gegen 5 Uhr reg
iu ; u regnete und ſchneite es zu⸗

gleich . Merkwurdig iſt es , daß der Barometer 1621
den 25 . Dezember genau denſelben medrigen Stand von

26 “ “ 57567“ hatte . Damals ſpuͤrte man in den Rheinge⸗

genden und andern Provinzen Erdbeben . Die Witte⸗

rung , die wir vom 28 . Jan bis 2. Febr . hatten , ſteht

mit dem tiefen Stande des Barometers in keinem Ver⸗

haͤltniſſe ; man hat daher Urſache zu vermuthen , daß

in andern Gegenden entweder eine große Menge Schnee

und Regen herab fiel , oder daß auf der See heftige

Stuͤrme , oder zu Lande ſtarke Erdbeben ſich ereignet ha⸗

ben . Prag , den 5. Febr . 1825 . K. Aſtronom David .
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Anſpach , den 12 Febr .

auf den 11 . d. verſpuͤrte man hier bei einem heftigen

Sturme mehrere Stoͤße eines ſtarken Erdbebens . Dieſe

Raturerſcheinung , deren Angabe ſich auf Wahrheit ſtüzt ,
moöchte der Beobachtung werth gehalten werden .

Koblenz , den 1. Febt . Noch kaum könn
uns von dem ſchreklichen , erſchütternden Unglüt

das am 50 . Jan . der Eisgang uns brachte , ut

mehtr drohte . Des Morgens um 4 Uhr brach

furchtbaren Donner derſelbe unter der Bri4

bis gegen 9 Uhr ſeinen Gang ; z

Liſſabon , den 12 . Febr Seit 34 Tagen haben

beſtaͤndige Regen und ein heftiger Wind Ueberſchwem⸗

mungen verurſacht , von denen man kein Beiſpiel hat .

Der Tajo iſt aus ſeinem Bette getreten ; ſeine Ufer zei⸗

gen , ſo weit das Auge traͤgt , ein Bild der Zerſtoͤrung :

Alles iſt verloren , eine Menge Baͤume , ganze Meie⸗

reien und Heerden und mehtere Perſonen wurden von

den Wellen verſchlungen . Dieſes Unglük hat die Auf⸗

e

In der Nacht vom 10 .

6
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Anmerkungen .

Mainz , den 12. 3 Geſtern Abends zwiſchen
11 und 12 Uhr hat ſich auch das Maineis in Bewe⸗

gung geſezt , und iſt in 15 oßlen Maſſen an unſerer Stadt

vorbei gezogen , ohne irgend einen Schaden anzurichten .

ter 55urg , den 1. Febr . Se . Maj . der Kaiſer

28 muoch nicht hier eingetroffen , werden
t im Laufe des Tages erwartet .

lun⸗zerlichtete zweifeln hier an der Erhaltung des

wir ihn ſeit Jahre
bei einer maͤßigen Kaͤlte

Der int
lebt haben ,u
bis 15 Ge .

Genua , den 5. Febr . Um 2. d. fiel das Barome⸗
ter yloͤzlich auf 26 11 “ 0,/ . Man ſah dies als ein

Vorzeichen eines heftigen Sturmes an , und dieſer fand
ſich auch kurz datauf ein , und richtete beſonders im dͤſt⸗
lichen Theile der Stadt be 5 Schaden an , wo
er mehrere Haͤuſer bis auf den Grund in einander ſtuͤrz⸗
te . Bei ganz heiterem wolkenloſen Himmel und hellem
Sonnenſcheine brachen ſich

die hoch bewegten Wogendes Meeres mit toſender Gewalt gegen unſere Daͤmme
und Ufer , und drohten jeden Augenblik , ſie zu ver —
nichten .

en er⸗
von ·0

Bromberg , den 15 . Febr . Am 5 . d. will manz
Koronow bei dem Untergang der Sonne drei Neben. Son⸗
nen , eine über und zwei zuſbeiden Seiten der Sonne ,

durch lange Strahlen oder Saͤulen mit einander verbun —

den , beobachtet haben . Am folgenden Morgen gieng
die Sonne abermals mit einer Neben - Sonne auf ; meh⸗
rere Tage nachher wollten Landleute wieder dergleichen
bemerkt haben , und am 20 . Jan. Vormittags um 10 Uhr
erſchien gleichfalls eine Neben⸗Sonne .

Berichten aus Buchareſt zuſolge , wurden die Be —

wohner dieſer Stadt am 9. Febr . um 6 Uhr 50 Mi⸗

nuten Abends durch eine nicht unbedeutende Erderſchuͤt —

terung in Schrecken geſezt . Die zwei aufeinander fol —

genden Stoöͤße , von denen der zweite ſtaͤrker als der

erſte , und von einem Sturmwind aͤhnlichen Getoͤſe be —

gleitet war , ſchienen von Suͤdoſt herzukommen ; die

ſchwankende Bewegung hielt bei 10. Sekunden an .
Nach Briefen aus Jaſſy wurde daſelbſt am 10 .

Febr . zwiſchen 6 und 7 Uhr Abends ein ziemlich ſtar —
ker Erdſtoß verſpuͤrt . Die Erſchuͤtterung war in ſenk —
rechter Richtung , und dauerte kaum eine Sekunde .
Etwas ſpaͤter gegen 9 Uhr vernahm man ein unterir —

diſches Sauſen , worauf ſich alsbald ein ziemlich fri⸗
ſcher Norbwind , von Schneegeſtoͤber begleitet , erhob ,
der die ganze Nacht hindurch anhielt .
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1) Barometerstände .

Höchſter

Tiefſter

Nittlerer

Veränderung .

2 ) Thermometerstände .

a) In der Sonne . b ) lIm Schatten .

Hächſter

Tiefſter

Mittlerer

Veräanderung .

3) Hygrometerstände .
Höchſter

Tiefſter

Mittlerer

Verànderung .

4 Vinde .

Nord

Nord . Oſt
Oſt

Süd. Oſt
Süd

Süd . Wieſt

Wĩeſt

Nord - Veſt .

5) Hyetometer .
Quantität des gefallenen Regen - oder Schneewaſſers ,

6 ) Atmometer .

Quantität der Verdünſtung
Starkſte

Schwachſte

Nittlere .



Klare Tage
Trübe — —

Vermiſchte -

Regen .
Schnee .

Schloſsen .

Gewitter .

Sturm .

Nebel .

8) Allgemeine Bemerkungen .

2
Palermo , den 14 . Maͤrz . Das Erdbeben vom

5. Maͤrz ( ſh . Nr . 89 d. K. Z. ) hat im Gebiete von

Ogliaſtro , 13 Meilen oͤſtlich von hier gelegen , ein

merkwürdiges Naturereigniß verurſacht ; es ſpaltete

ſich naͤmlich dort auf einem Platze das Erdreich in drei

Richtungen , welche von einem Gemeinſchaftiichen Mit⸗

telpunkte ſich auf die Laͤnge einer Meile nach Oſten ,
Weſten und Nordoſt ausdehnen . Dieſe Spalten ſind
mehr oder Weniger groß und an einigen Stellen 22

Palmen breit und 12 Pälmen tief . — Die in den ver⸗

floſſenen Tagen geſchloſſenen Gerichtshoͤfeſind zwar wie⸗
der geoͤffnet worden , aber die Gemuͤther ſind noch nicht

beruhigt . Geſtern , als der Saal voll ſtreitender Par⸗
teien war , glaubte einer von ihnen einen kleinen Erd⸗

bebenſtoß verſpuͤrt zu haben und erhob ein Geſchrei .
Sogleich flohen Acvokaten , Richter und Partejen zum
Hauſe hinaus nach dem anſtoßenden Marineplaz . Die

Haͤlfte der Haͤuſer iſt wegen des Statt gehabten Erdbe⸗

bgus jezt geſtuͤzt und es fehlt dazu an Holz . Mehrere

Haͤuſer, welche den Einſturz drohten , wurden auf⸗Be⸗

fehl der Polizei abgetragen . Die Haͤlfte der Einwoh⸗
ner wohnt in den umliegenden Bauernhaͤuſern .

7) Witterung .

Nachmittags 4 Uhr , ſezte ſich das

Bewes und führte am fol⸗

rorgens zwiſchen 5 und 4 Uhr , die

chau und Praga/befindliche Brücke

aſſer iſt bereits auf 9 Fuß 2 Zoll

geſtiegen , und iſt noch immer im
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